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Gilt auch heute noch!

Waagrecht: 1 ???; 2 etwas anfangen, aber nicht bleiben; 3 rätselhaftes

Flugobjekt; 4 Gesteinsart; 5 ?????; 6 lat Geruch; 7 Junge; 8 Topferton; 9 tibet Priester;

10 genau die Mitte der ital Stadt der berühmten Geigenbauer; 11 ???; 12

Teil des Mittelmeeres; 13 ???; 14 Maas-Zufluss; 15 viel Larm um nichts; 16

?????????; 17 Tiroler Senn; 18 Stadt m Andalusien; 19 das schutzenswerte
Zuhause des Hechts; 20 sagenhafter Grunder Assyriens; 21 bnt. Insel in der
Irischen See; 22 ???; 23 ???; 24 Kustenort in Sudspamen (Prov. Granada); 25 rast

auf Schienen durch Europa; 26 Frauenname; 27 kann je nach Aufwand uns

beim Anbhck mehr oder wemger erfreuen; 28 wird m den Vorkurs fur den

WK eingeladen; 29 Langschwanzpapagei; 30 ehemaliger Tessmer Bundesrat;
31 ?"

Senkrecht: 1 ich (lat); 2 peruan. Herrscherkaste; 3 Heizabrechnung aufgrund
solcher Zahler; 4 Zugssicherungseinrichtung; 5 leitet eine Band oder fuhrt die

Rangliste an, 6 neu (gnech.); 7 Grenzstein; 8 Frauenkurzname; 9 sorgt fur
Unruhe m Nordirland; 10 Strasse in Genf; 11 engl. Mannerkurzname; 12 Au-
tokennzeichen von Donaueschingen; 13 rucken m 28 waagrecht ein; 14 so kurzen

sich diese ballschlagenden Vereine; 15 Kurort; 16 Jugosl Insel; 17 Port.,
oder ein nicht ganz franz Ende; 18 Dorfbei Murgenthal AG; 19 bei Schubert

em Komg, im Tirol ein Passionsspielort; 20 turk. Anrede; 21 der Rufdes Matadors;

22 verkehrtes Autokennzeichen von Bielefeld; 23 Seemann; 24 o.k. fur
den Sieger, aber umgekehrt fur den Geschlagenen; 25 .tenk, Geheimlehre; 26

arab Vorgebirge, 27 Stadt im Piemont; 28 Kanton; 29 ändert taghch; 30 lyrische

Dichtung; 31 arkt. Vogel; 32 norw Polarforscher, gest. 1930; 33 mehrmals;

34 mcht immer leicht auszutreiben; 35 Kunst (lat.).

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 41
Haelt der Oktober das Laub, wirbelt zu Weihnachten Staub

Waagrecht 1 Alos, 2 wir-, 3 belt, 4 Rakow, 5 Hona, 6 zu, 7 Najaden, 8 Mn, 9 Trense, 10

Examen, 11 Aristoteles, 12 RGE, 13 (La)ndi, 14 See, 15 Ski, 16 Gnu, 17 cas, 18 Weihnachten, 19

Curare, 20 Nullen, 21 11, 22 Melasse, 23 Ga, 24 Asien, 25 Staub, 26 Stey, 27 Alp, 28 Asse

Senkrecht 1 Arzt, 2 Ast, 3 Clas, 4 Laura, 5 Wulst, 6 OK, 7 Erreger, 8 te, 9 sonnig, 10 Niamey, 11

Wasseruhren, 12Jet, 13 Nel, 14 Ida, 15 Aal, 16 Det, 17 CNS, 18 Hexenschuss, 19 Bonald, 20 at-
leta, 21 er, 22 Meissel, 23 As, 24 Limes, 25 Negus, 26 Tann, 27 Eis, 28 Nabe

Gesucht wird
«Allah liefert sie uns aus!» sagte der Kurdenfurst frohlockend am

Abend des 3. Juli 1187, als ihm seine Kundschafter meldeten, das

Christenheer habe zwischen den «Zwei Hornern», die wie Kamelhocker

wirken, und der sich zum See Genezareth herabsenkenden Ebene ein

•Lager bezogen. Am 2. Juli hatte dieses seinen Unheilszug mit 1200

Rittern, 4000 leichten Reitern und 10 000 Fussknechten begonnen und
ruckte gegen Akkon vor, wo die Anfuhrer die Nachricht erreichte, der

Kurdenfurst stunde bereits m Galilaa und habe Tiberias besetzt. Ungesäumt

marschierte das Christenheer am 3. Juli in der Gluthitze auf
schlechten Pfaden gegen den See Genezareth vor. Der Kurdenfurst griff
den Heerwurm mit semen Scharen berittener Bogenschützen an. Das

zwang die Ritter, ihre leichte Marschkleidung mit der Rüstung zu
vertauschen. Völlig erschöpft erreichten sie die «Zwei Hörner» und

schlugen ihr Lager auf. In der Nacht wurden sie umkreist und sahen

sich am Morgen des 4. Juli abermals unter dem mcht abbrechenden

Pfeilhagel der Bogenschützen. Dann griff der Kurdenfurst mit schweren

Truppen an (schon damals!). Bei den Fahnen der Christen war
kein Gluck mehr. Halb verdurstet und zu Tode erschöpft kapitulierten
die Fuhrer. Der Kurdenfurst nahm den Komg vonJerusalem chevale-

resk auf, wie dies unter ritterhchen Herren üblich war. Der von Hochmut

und Hass gegen die «Ungläubigen» besessene Ramhold von Cha-
tillon wurde als «Morder» sofort hingerichtet. Du Heiliger Krieg! Mit
dieser Niederlage zog fur die «Frankenherrschaft» im Heiligen Land
das Ende herauf. Alle Stutzpunkte von Akkon bis Beirut fielen. Anfang
Oktober 1187 zog der Kurdenfurst m Jerusalem em, über dem fortan
die grüne Fahne des Propheten wehte. Die starke ritterhche Persönlichkeit

des Herrschers aber verschaffte diesem auch im Abendland

Ruhm.
Wie heisst der berühmte Herrscher? hw

(Antwort auf Seite 45)

Die Schachkombination

Das königliche Spiel auf 64 Feldern ist zwar m Sachen Zuschauer kein

Renner, aber über kein anderes Spiel ist soviel geschrieben worden wie
über Schach. Es gibt zahllose Bucher, es gibt viele Fachzeitschriften,
und auch ethche Tageszeitungen und Zeitschriften widmen dem Spiel

eine spezielle Kolumne. Schachpartien eignen sich eben gut, um tran-
chenformig - Zug um Zug - untersucht und glossiert zu werden. Der
Wahrheit stets em Stuck naher

zu kommen, heisst das

Ziel jeder Analyse. Das
kommt erst recht zur Geltung
m der Sparte «Fernschach»,

wo eine Partie mcht Stunden,
sondern Monate dauert und
darum die Analysen ein
Hochstmass an Präzision
erreichen. In doppelter Hinsicht

trifft das bisher Gesagte
aufden heute 67jährigen Alex
Crisovan zu. Er zahlt seit vier
Jahrzehnten zu den
schreibfreudigsten Schachexperten a b c d e f g

unseres Landes; unter anderem war er von 1974 bis 1979 auch Chefredaktor

der Schweizerischen Schachzeitung. Und aus semer Fernschachpraxis

stammt die abgebildete Position, entstanden bei einem Turmer
1954 gegen Rene Chatelam. Die Kombination, die Crisovan mit Weiss

jetzt vom Stapel liess, ist zwar zweilosig und gewinnt vorerst nur den

Minusbauern zurück. Aber sie führte dank zerstörter schwarzer Ko-
mgstellung wemge Zuge spater zum Gewinn. Was spielte er? j.d.

(Auflösung auf Seite 45)
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